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Statistisches Jahrbuch für Südtirol 2005

Ab heute ist die neue und 21. Ausgabe des Statistischen Jahrbuches für Südtirol
2005 mit den Daten aus dem Jahr 2004 im Südtiroler Bürgernetz unter
www.provinz.bz.it/astat/jb05 verfügbar. Im Buchformat ist sie erst ab Februar 2006
erhältlich.

Das Statistische Jahrbuch vermittelt durch seine Datensammlung einen umfassen-
den Einblick in alle möglichen Aspekte der Südtiroler Gesellschaft, von Bevölke-
rung und Raum über Wirtschaft bis hin zur Rechtspflege.

Nachfolgend einige Ergebnisse zum Jahr 2004:

• 477.067 ansässige Einwohner und Einwohnerinnen, +5.430 gegenüber dem
Vorjahr

• 3.761 Gestorbene, -4,5% im Vergleich zu 2003

• 60.087 Alleinlebende, davon 35,1% mit 65 Jahren und mehr

• 22.083 ansässige Ausländer und Ausländerinnen, +16,5% gegenüber 2003

• Sara und Manuel sind die häufigsten Vornamen

• 60 Suizide, 14 mehr als im Vorjahr

• 582 freiwillige Schwangerschaftsabbrüche, 57 mehr (+10,9%) als im Jahr 2003

• 76.026 Einweisungen in öffentliche Krankenanstalten

• 1.096 Eingeschriebene an der Freien Universität Bozen, 331 Studenten und 765
Studentinnen

• 37% Eingeschriebene in Kultur- und Freizeitvereinen

• 39% der Südtiroler betreiben regelmäßig Sport

• 4.845 eingetragene Arbeitslose, davon 939 (19,4%) mit 50 Jahren und mehr

• 172.031 bewohnte Wohnungen, davon 70,7% mit Eigentumsrecht, Fruchtgenuss
oder Ablöserecht (Gebäudezählung 2001)

• 218.729.000 Euro im Sozialbereich ausgegeben (Landessozialfonds)

• 3.411 Betreute in Alters- und Pflegeheimen



• 39.927 Unternehmen, davon 11.725 Handwerksbetriebe (Arbeitsstättenzählung
2001)

• 12.814 Millionen Euro: Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen (2003)

• 9.663.803 Zentner Äpfel, 45% davon Golden Delicious

• 140.250 Rinder, davon 35,1% Braunvieh

• 3.006 fertig gestellte Wohnungen, -2,7% gegenüber 2003

• 6.938 Verkaufsstellen im Einzelhandel, 5.119 vorwiegend auf Nicht-Nahrungs-
mittel ausgerichtet

• 25.698.194 Übernachtungen von Urlaubern, davon 63,9% Ausländer

• 407 Bankschalter, 8,5 je 10.000 Einwohner

• 1.180 Millionen Euro: Ausgaben der Gemeinden

• 319.800 Tonnen Müll, -13,3% gegenüber dem Vorjahr


